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Neben Katharina Bauer, stellte die BSG Raubling noch einen weiteren 
Starter. Stefan Gulden startete bei den Nationalen Titelkämpfen in der am 
stärksten besetzten Altersklasse, der männlichen Jugendklasse 
(Wettkampfentfernung 60 Meter). Mit zwei konstanten Durchgängen von 
292 und 291 Ringen belegte er den 39. Rang. Somit scheiterte er nur 
knapp an einer Finalteilnahme, für die eine Platzierung unter den ersten 
32 Schützen notwendig ist. 
 
Für den SV Pang war ein Trepperlplatz nach der missglückten Qualifikation 
der Damenmannschaft nicht mehr in greifbarer Nähe. Dennoch belegten 
die beiden Starter beachtliche Platzierungen. In der Jugendklasse 
qualifizierte sich Florian Babl mit 601 Ringen, als drittbester bayerischer 
Teilnehmer, für das Finale. Als 27. traf er in seiner ersten Finalrunde auf 
den fünftplatzierten, der zuvor 640 Ringe erreicht hatte. Ein Endstand von 
6:2 aus Sicht des Favoriten Komischke zeigte dennoch das Talent des 
jungen Pangers. 
 
In der Schülerklasse A (Wettkampfentfernung 40 Meter), die mit 65 
Startern besetzt war, ging der 13-jährige Simon Gaß für den Rosenheimer 
Vorortverein an die Linie. Er bewies zum Saisonende nochmals sein 
Können und blieb mit 608 Ringen im Schnitt seiner diesjährigen 
Ergebnisse. Am Ende reichte diese Leistung für einen 42. Platz. 
 
Somit endet für die beiden Heimatvereine erneut eine lange 
Meisterschaftssaion im Freien. Die BSG Raubling und der SV Pang zählen 
auch weiterhin zu den erfolgreichsten Bogensportvereinen Bayerns. 
Dennoch mangelt es den Panger Schützen an Trainingsmöglichkeiten, die 
dem Stellenwert ihres Vereins entsprechen und auch für Erfolge in der 
kommenden Hallensaison sorgen sollen. Abteiltungsleiter Gernot 
Kammerer zu dieser Situation: „In Pang lässt man lieber die Halle leer 
stehen, als die Zeiten besser einzuteilen und sie für uns zu verbessern!“. 


